
Erfolgreiche Arbeit: 15 Jahre
Kreisseniorenkonferenz
Sie prägen die Seniorenarbeit im Kreis seit Jahren – genau
genommen  seit  15  Jahren:  Die  Delegierten  der
Kreisseniorenkonferenz trafen sich in diesem Herbst zum 60.
und 61. Mal. Dabei ließen sie auch die erfolgreiche Arbeit der
vergangenen Jahre Revue passieren.

Zur  60.  Sitzung  traf  sich  die  Kreisseniorenkonferenz  mit
Sozialdezernent Torsten Göpfert (rechts) auf Haus Opherdicke.
Foto: Michael Kanand

Gegründet wurde das Gremium auf dem Kreisseniorentag am 12.
September 2001 – und seitdem hat sich viel getan. Nicht nur
durch Impulse prominenter Referenten, sondern in aller Regel
„von innen heraus“ kümmern sich die Delegierten als Experten
in eigener Sache um eine stärkere Beteiligung der Senioren.
Allein die in den vergangenen zwei Jahren behandelten Themen
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machen  das  breite  Spektrum  der  Arbeit  deutlich:  Armut,
Bewegung, Mobilität, Pflege und Wohnen.

Beispiel Wohnen: Vor kurzem stellte der Geschäftsführer der
WBG  in  Lünen,  Rainer  Heubrock,  der  Konferenz  das  Projekt
„Wohnen am Schützenhof“ in Lünen vor. Es zeichnet sich durch
seniorengerechte Gestaltung und Wohnangebote aus.

Auch sportliche Aktivitäten spielen eine Rolle: So stellte
Michael  Kanand  vom  KreisSportBund  unter  dem  Titel  „Bewegt
älter werden im Kreis Unna“ spezielle Programmangebote für
Senioren vor. Unter anderem wird dabei auch das Pflegepersonal
in mehreren Einrichtungen geschult.

Die Themen barrierefrei Wohnen im Alter und Sehbehinderung im
Alter  und  in  der  Pflege  eng  verzahnen  will  die
Arbeitsgemeinschaft Sehen im Alter mit Sprecher Walter Görlitz
vom  Blinden-  und  Sehbehindertenverein.  Torsten  Göpfert,
Sozialdezernent des Kreises, sagte konkrete Unterstützung zu, 
Seniorenheime für das Thema Sehbehinderung zu sensibilisieren
und  2017  im  ersten  Schritt  mit  den  AWO-Seniorenheimen  zu
beginnen. Außerdem hat die Kreisseniorenkonferenz beschlossen,
dem Aktionsbündnis Sehen im Alter und der Bonner Erklärung
beizutreten.

Die nächste Kreisseniorenkonferenz ist für den 8. März 2017
geplant. Der Kreisseniorenkonferenz steht beim Kreis Unna eine
Geschäftsstelle  zur  Seite.  Als  Ansprechpartnerin  ist  Anna
Musinszki unter Tel. 0 23 03 / 27-23 61 oder per E-Mail an
anna.musinszki@kreis-unna.de erreichbar. Weitere Informationen
zur Kreisseniorenkonferenz finden sich unter www.kreis-unna.de
(Suchbegriff: Kreisseniorenkonferenz).
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